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STUDIUM UND AUSBILDUNGEN 
 

1989  Abitur am Wernher-von-Braun Gymnasium Friedberg/Bayern 
 
1989 – 1995  Studium der Chemie und Mathematik an der TU München, nach Vordiplom: 

Ludwig-Maximilians-Universität München  
 
1992 – 1997 Studium der Philosophie an der Hochschule für Philosophie S.J. in München; 

Magister Artium in Philosophie, Schwerpunkt: Philosophische Anthropologie 
 
1998 – 2001  Aufnahme in die Graduiertenförderung der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.: 

dreijähriges Promotionsstipendium der KAS  
 

1998 – 2002 Promotionsstudium an der Hochschule für Philosophie S.J. München; 
Dissertation mit dem Thema: „Wann aber sind wir? Eine Untersuchung zur 
Auslegung der Existenz als Daseinsspiel im Ausgang von Martin Heidegger“  

 
2005 – 2007  Dreijährige Psychologische Ausbildung zum Professionellen Coach am CIP 

(Centrum für Integrative Psychotherapie) in München 
 
2015 – 2018  Ausbildung in IFS-Systemische Therapie, Coaching und Beratung am IIFS-

Institut in München 
 
 
 WISSENSCHAFTLICHE UND BERUFLICHE TÄTIGKEITEN 
 
Seit 1999 Freiberufliche Referentin mit eigenen Workshop-Konzepten und Vorträgen 

für diverse Träger: MVHS, Christophorus Akademie München, HSS e.V., 
TIM Stiftung, Kita Haar GmbH, FüAK Bayern, KJR München, usw.  

  
Seit 2005 Coaching, Beratung und Konzeptentwicklung in eigener Praxis mit 

Schwerpunkt Berufsorientierung, Persönlichkeitsbildung, Wertebildung 
 
2008 - 2011 Dozentin für Philosophie, Ästhetik und Ideengeschichte an der Akademie für 

Theater und Film e.V. in Salzburg und Passau 
 
Seit 2010  Referentin in der Ethik-Lehrerbildung in Bayern (Kooperation der Hanns-

Seidel-Stiftung e.V. und der Universität Augsburg) – Schwerpunktthemen: 
Neue Technologien und Mensch-Maschine-Verhältnis; Menschenbild(er) und 
Bildungskonzepte im globalen Vergleich; Wertebildung und Interkulturalität 

 
2011 - 2018 Entwicklung von Fortbildungskonzepten, Projekte in der Erwachsenbildung: 

z.B. „Staunen bildet. Philosophie und Soziales Handeln in der Frühen 
Bildung“; Kooperation mit der Kita Haar gGmbH: Fortbildungsreihen für 
pädagogische Fachkräfte; Veranstaltung eines interdisziplinären 
Symposiums an der Hochschule für Philosophie: „Nach welchem Bild bilden 
wir? Zukunftsperspektiven der Frühen Bildung“ (04/2015) 

 
2011 - 2014 Vertretung der Professur für Philosophie und Ästhetische Theorie an der 

Akademie der Bildenden Künste (AdBK) in München  
 
2011 - 2016 Lehrauftrag für Bildungsphilosophie und verantwortlich für das BA-Modul 

„Bildung und Philosophie“ an der Hochschule für Philosophie München 



 
2015 - 2018 Wissenschaftliche Mitarbeiterin (50%) an der Hochschule für Philosophie: 

Leitung des selbst konzipierten und eingeworbenen Studiengangs 
„Persönlichkeitsbildung im interkulturellen Kontext“ (Drittmittelprojekt 
gefördert 3 Jahre durch das Bayerische Ministerium für Kultus, Forschung 
und Unterricht) – Schwerpunkt: Forschung und Lehre zur Philosophie und 
Ethik der Persönlichkeitsbildung, zu Interkultureller Philosophie und Bildung 

 
2016 - 2019 Wissenschaftliche Mitarbeiterin (50%) am Zentrum für globale Fragen (ZgF), 

ein Forschungsinstitut an der Hochschule für Philosophie: dort Projektleitung 
für „Wertebildung im interkulturellen Kontext“ (Entwicklung eines Konzepts 
und Fortbildungsreihe für Multiplikator*innen in der Arbeit mit Geflüchteten)  

 
2016/17 Mitarbeit im interdisziplinären Forschungs-Projekt „Kriterien gelingender 

Wertebildung“ (gefördert vom Bayerischen STMAS); 2016-18 verantwortlich 
am ZgF für die Themen-Schwerpunkte Interkulturalität und Global Education. 

 
2016/18  Forschungskolloquium „Bildungsphilosophie“ in Kooperation mit dem LS 

Bildungsphilosophie und Systematische Pädagogik an der KU Eichstätt 
 
Seit 2017 Ständiges Mitglied im Bayrischen Integrationsrat 
 
01/18 -11/18 Stipendiatin der Politischen Akademie Tutzing im Forschungs- und 

Diskursprojekt: „Wege der Integration“  
 
2018 - 2020 Wissenschaftliche Mitarbeiterin (50%) an der KU Eichstätt-Ingolstadt, 

Professur für Historische und Vergleichende Pädagogik. Studiengangs-
koordinatorin für den BA Bildungs- und Erziehungswissenschaft. 

 
WS 2019/20 Gastprofessur für „Menschenbildung im Dispositiv des Digitalen“ am 

Lehrstuhl Kunstpädagogik an der Akademie der Bildenden Künste München 
 
 

LAUFENDE PROJEKTE  
 
Seit 2017  Beratungstätigkeit: Stadtratskommission für Interkulturelle Arbeit, München; 

KEB München; Stiftung Bildungszentrum der Erzdiözese München/Freising 
 
Seit 2018  Habilitandin an der Fakultät für Philosophie, Pädagogik und Psychologie mit 

Forschungsprojekt zu „Wertekonflikte als Bildungsort“. Einreichung der 
Habilitationsschrift: voraussichtlich Okt. 2021 

 
Seit 2019  Herausgeberin der Buchreihe „Edition Zeitkritik“ beim Verlag Büchergilde 

Gutenberg 
 
Seit 2020 Dozentin am IFS-Institut in München 
 
 
  

MITGLIEDSCHAFTEN in Vereinen und Berufsverbänden 
 

- DGPhil (Deutsche Gesellschaft für Philosophie) 
- HDCA (Human Development and Capability Association)  
- Pro Philosophia e.V. (Förderverein der Hochschule für Philosophie) 
- IIFS e.V. (Internal Family System Therapy – Institute Europe) 


